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DEUTSCHER BUNDESTAG Ausschussdrucksache 16(11)286 
Ausschuss für  
Arbeit und Soziales 15. Juni 2006 
16. Wahlperiode 

Unterrichtung 
durch das Bundesministerium für Arbeit und Soziales 
Auswertung der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe (EVS) 2003  

Grundlage zur Neubemessung der Regelsätze nach SGB 
XII - Statistische Unterlagen 
Einführung 
Ein Kernelement unseres Sozialstaates ist die Sozialhilfe, 
die Hilfebedürftigen die erforderlichen Mittel zur Füh-
rung eines menschenwürdigen Lebens zur Verfügung 
stellt und das sozio-kulturelle Existenzminimum sichert. 
Diese Basis sozialer Sicherheit auch weiterhin verläss-
lich, gerecht und einheitlich zu gestalten, ist wichtigste 
Leitschnur für die Bundesregierung bei der bevorstehen-
den Bemessung des Regelsatzes in der Sozialhilfe. 
Hieraus ergeben sich bei der jetzt vorgesehenen Weiter-
entwicklung folgende Schlussfolgerungen: 
1. Erstmals wird eine einheitliche gesamtdeutsche Re-

gelsatzbemessung in der Sozialhilfe in Höhe von 345 
Euro vorgenommen. Die bisherige Ost-West-Diffe-
renzierung entfällt. Eine gesamtdeutsche Verbrauchs-
struktur spiegelt die tatsächlichen Lebensverhältnisse 
in Deutschland wider. Außerdem wird damit die 
Empfehlung des Ombudsrats zur Angleichung der 
Regelleistungen Ost an West im SGB II (Grundsiche-
rung für Arbeitsuchende) nun auch für die Sozialhilfe 
nachvollzogen. 

2. Die Länder setzen den Regelsatz in der Sozialhilfe 
fest und können - wie bisher - regionale Besonderhei-
ten berücksichtigen. 

3. Veränderungen im Verbrauchsverhalten werden 
nachvollzogen und Verbesserungsvorschläge an der 
bisherigen Bemessung (z. B. Auflösen von Schätzpo-
sitionen und Abschlägen) werden bei der Weiterent-
wicklung weitgehend berücksichtigt. 

Bei der Weiterentwicklung der Regelsatzbemessung setzt 
die Bundesregierung auf ein transparentes Verfahren. Die 
nachfolgenden Unterlagen unterrichten über den Re-
chenweg zur Bemessung des Eckregelsatzes für das SGB 
XII. 
In einem Jahr, in dem keine Neubemessung der Regel-
sätze erfolgt, werden die Regelsätze jeweils um den Pro-
zentsatz angepasst, um den sich der aktuelle Rentenwert 
in der gesetzlichen Rentenversicherung verändert. Da 
dies weder zum 1. Juli 2004, noch zum 1. Juli 2005 er-
folgte und zum 1. Juli 2006 ebenfalls keine Änderung 
bevorsteht, bleibt der bisherige Wert des Regelsatzes, der 
auf Basis der EVS 1998 bemessen wurde, unverändert, 
bis die Neubemessung auf Basis der EVS 2003 erfolgt 

ist. Die Bundesregierung beabsichtigt, die entsprechen-
den Gesetzgebungs- und Verordnungsverfahren im No-
vember 2006 abzuschließen. Damit wird es den Ländern 
ermöglicht, die Regelsätze rechtzeitig zum 1. Januar 
2007 neu festzusetzen. 
Anlage 1: Regelsatzrelevante Abteilungen 
Abbildung 1: Die auf der Grundlage der EVS 1998 er-
mittelten Werte der aktuellen Regelsatzverordnung 
(RSV) auf Basis der westdeutschen Verbrauchsstruktur. 
Abbildung 2: Die auf der Grundlage der EVS 2003 er-
mittelten Werte nach Weiterentwicklung der RSV auf 
Basis der gesamtdeutsche Verbrauchsstruktur. Zur Erläu-
terung der Vergleichbarkeit wurden die Werte aus Abbil-
dung 1 in Klammern hinzugefügt. 
Hinweise 
Die EVS ist in Abteilungen gegliedert. Nicht alle Abtei-
lungen der EVS enthalten Güter, die zum notwendigen 
Bedarf gehören. Im Rahmen der Regelsatzbemessung 
spielen nur die zehn Abteilungen eine Rolle, die regel-
satzrelevante Güter enthalten. Diese sind in der Anlage 1, 
Abb. 1 auf der Grundlage der EVS 1998 dargestellt. Ba-
sierend auf einer westdeutschen Verbrauchsstruktur er-
gab sich daraus für Westdeutschland zum 1. Januar 2005 
ein fortgeschriebener Betrag von 345 Euro. Für Ost-
deutschland läge der Regelsatz an sich bei rechnerisch 
317 Euro. Um eine Schlechterstellung gegenüber dem 
früheren Bundessozialhilferecht zu vermeiden, wurde er 
um 14 Euro angehoben. Es ergab sich ein Betrag von 331 
Euro. 
Bei einer gesamtdeutschen Verbrauchstruktur und auf der 
Grundlage der EVS 2003 ergeben sich die in der zweiten 
Abbildung dargestellten Prozentsätze für die Abteilun-
gen: 
• In zwei Abteilungen entsprechen die Anteile denen 

der EVS 1998 (Abt. 01 und 04). 
• In sechs Abteilungen ergeben sich höhere Prozentsät-

ze. 
• In zwei Abteilungen (Abt. 07 und 11) sind die Pro-
zentsätze niedriger als bei der EVS 1998. 
Bei einer gesamtdeutschen Verbrauchsstruktur und bei 
gesamtdeutschen Verbrauchsausgaben ergibt sich für 
Deutschland ein gerundeter Wert von 345 Euro. 
Zu Fragen der Vergleichbarkeit zwischen EVS 1998 und 
EVS 2003 siehe Anlage 5. 
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Anlage 1, Abbildung 1 
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Anlage 1, Abbildung 2 
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Anlage 2: Berechnung eines gesamtdeutschen Regelsat-
zes 

Die 345 Euro basieren auf einem ungerundeten Wert von 
344,52 Euro (Tabelle 1). 

Dieser ergibt sich als Summe aus den regelsatzrelevanten 
Beträgen der Abteilungen. Diese regelsatzrelevanten Beträ-
ge werden durch Multiplikation der Ausgaben „Durch-
schnitte je Haushalt“ mit den Prozentsätzen „gerundeter re-
gelsatzrelevanter Anteil in Prozent“ ermittelt. Die Ausga-
ben „Durchschnitte je Haushalt“ sind der Sonderauswer-
tung des Statistischen Bundesamts zum Privaten Verbrauch 
der EVS 2003 (Anlage 6) entnommen. Zu berücksichtigen 

sind dabei die gegebenen Erläuterungen (Anlage 5) auf 
Grund der Überprüfung der Systematik der EVS 2003 und 
der Erstellung der Vergleichbarkeit mit der EVS 1998. 

Tabelle 1 : Ungerundeter Wert von 344,52 Euro bzw. ge-
rundeter Wert von 345,00 Euro. Grundlage bilden die ge-
rundeten Anteile in Prozent der Abteilungen. 

Tabelle 2 : Ungerundete Werte und Anteile in Prozent der 
Abteilungen. Sie ergeben sich durch Division der regelsatz-
relevanten Beträge (s. auch Anlage 3) durch die Ausgaben 
„Durchschnitte je Haushalt“ nach der Sonderauswertung 
des Statistischen Bundesamts zum Privaten Verbrauch (An-
lage 6). 

 
 

Deutschland 
Anlage 2, Tabelle 1 

 
Ausgabepositionen des Privaten Verbrauchs  

Ein-Personen-Haushalte ohne Sozialhilfeempfänger  
Referenzgruppe unter 20 Prozent des Haushaltsnettoeinkommens  

Ergebnis der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe 2003 
 

Lfd. 
Nr. Gegenstand der Nachweisung 

Gerundeter 
Regelsatz-
relevanter 
Anteil in 

Prozent 1) 

Durch- 
schnitt je 

Haushalt 2) 

Regelsatz-
relevanter 

Betrag 

      
1 Nahrungsmittel, Getränke, Tabakwaren u. Ä.  96,00% 132,61 € 127,31 € 
2 Bekleidung, Schuhe 100,00% 34,24 € 34,24 € 
3 Wohnen, Energie, Wohnungsinstandhaltung *     8,00% 322,32 € 25,79 € 
4 Innenausstattung, Haushaltsgeräte und -gegenstände**  91,00% 27,09 € 24,65 € 
5 Gesundheitspflege  71,00% 17,84 € 12,67 € 
6 Verkehr  26,00% 59,36 € 15,43 € 
7 Nachrichtenübermittlung  75,00% 40,33 € 30,25 € 
8 Freizeit, Unterhaltung und Kultur  55,00% 71,37 € 39,25 € 
9 Beherbergungs- und Gaststättendienstleistungen  29,00% 28,17 € 8,17 € 

10 andere Waren und Dienstleistungen  67,00% 39,95 € 26,77 € 
11 Summe ungerundet   344,52 € 
12 Summe gerundet   345,00 € 

 
1) Gerundete Anteile in Prozent aus Tabelle 2. 
2) Zu den Einzelheiten vgl. die Sonderauswertung des Statistischen Bundesamtes (Anlage 6) unter Berücksichtigung der Erläute-

rungen in Anlage 5. 
 
* Bezeichnung lt. EVS 1998: Wohnen, Wasser, Strom, Gas u. a. Brennstoffe 
** Bezeichnung lt. EVS 1998: Einrichtungsgegenstände (Möbel), Apparate, Geräte und Ausrüstungen für den Haushalt sowie de-

ren Instandhaltung 
 
Rundungsdifferenz 1 Cent der addierten Einzelwerte gegenüber der Summe ungerundet. 
 
Quelle: Berechnungen des BMAS auf Grundlage der Originaldaten des Statistischen Bundesamtes 
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Deutschland 
Anlage 2, Tabelle 2 

 
Ausgabepositionen des Privaten Verbrauchs 

Ein-Personen-Haushalte ohne Sozialhilfeempfänger 
Referenzgruppe unter 20 Prozent des Haushaltsnettoeinkommens 

Ergebnis der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe 2003 
 
 
 

Lfd. 
Nr. Gegenstand der Nachweisung 

Ungerundeter 
regelsatzrele-
vanter Anteil in 

Prozent 

Durch- 
schnitt je 

Haushalt 1) 

Regelsatz-
relevanter Betrag 

2) 

     

1 
Nahrungsmittel, Getränke, Tabakwaren u. 
Ä. 3) 96,00000% 132,61 € 127,31 € 

2 Bekleidung, Schuhe 4) 99,97079% 34,24 € 34,23 € 

3 
Wohnen, Energie, Wohnungsinstandhal-
tung * 7,59850% 322,32 € 24,49 € 

4 
Innenausstattung, Haushaltsgeräte und -
gegenstände** 91,07420% 27,09 € 24,67 € 

5 Gesundheitspflege 70,68386% 17,84 € 12,61 € 
6 Verkehr 26,46563% 59,36 € 15,71 € 
7 Nachrichtenübermittlung 75,22936% 40,33 € 30,34 € 
8 Freizeit, Unterhaltung und Kultur 54,86899% 71,37 € 39,16 € 

9 
Beherbergungs- und Gaststättendienstlei-
stungen 29,25133% 28,17 € 8,24 € 

10 andere Waren und Dienstleistungen 67,05257% 39,95 € 26,79 € 
     

 
 

1) Zu den Einzelheiten vgl. die Sonderauswertung des Statistischen Bundesamtes (Anlage 6) unter Berücksichtigung der Erläute-
rungen in Anlage 5. 

2) Zu den Einzelheiten vgl. Regelsatzrelevante Positionen der EVS 2003 (Anlage 3). 
3) Prozentsatz wie 1998, festgelegt. 
4) Rundungsdifferenz der addierten Einzelwerte gegenüber dem Gesamtabteilungswert. 

 
* Bezeichnung lt. EVS 1998: Wohnen, Wasser, Strom, Gas u. a. Brennstoffe 
** Bezeichnung lt. EVS 1998: Einrichtungsgegenstände (Möbel), Apparate, Geräte und Ausrüstungen für den Haushalt sowie de-

ren Instandhaltung 
 

Quelle: Berechnungen des BMAS auf Grundlage der Originaldaten des Statistischen Bundesamtes 
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Anlage 3: Regelsatzrelevante Positionen der EVS 2003 
Regelsatzrelevante Positionen der EVS 2003 auf der Grundlage des Beschlusses der Minister-
präsidenten vom Oktober 1989. 
 

Deutschland 
 

Regelsatzrelevante Positionen der EVS  
Ein-Personen-Haushalte ohne Sozialhilfeempfänger 

Referenzgruppe unter 20 Prozent des Haushaltsnettoeinkommens  
Ergebnis der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe 2003 

 

Lfd. 
Nr. 

EVS 
Code-Nr. Gütergruppen 

Durchschnittliche 
monatliche Aus-
gaben je Haus-

halt in € 

Regelsatz- 
relevanter 

Anteil 

Gesamt- 
betrag 

in € 

1  01 Nahrungsmittel, Getränke, Tabakwaren u. Ä. 132,61 96,00% 127,31        
Summe regelsatzrelevanten Einzelpositionen Abteilung 01  127,31 

2  0312 901 Herrenbekleidung (ohne Strumpfwaren) 4,89          100,00% 4,89        
3  0312 902 Damenbekleidung (ohne Strumpfwaren) 15,28          100,00% 15,28        

4  0312 903 
Bekleidung für Kinder und Jugendliche bis unter 14 
Jahren (ohne Strumpfwaren) 0,41          100,00% 0,41        

5  0312 900 Herren-, Damen- und Kinderstrümpfe 1,25          100,00% 1,25        
6  0311 000 Bekleidungsstoffe 1,56          100,00% 1,56        
7  0313 000 Bekleidungszubehör 1,14          100,00% 1,14        
8  0321 100 Schuhe für Herren 2,23         100,00% 2,23        
9  0321 200 Schuhe für Damen 5,07          100,00% 5,07        

10  0321 300 
Schuhe für Kinder und Jugendliche bis unter 14 
Jahren 0,04          100,00% 0,04        

11  0321 900 Schuhzubehör 0,25          100,00% 0,25        

12  0314 100 
Fremde Änderungen und Reparaturen an Beklei-
dung (einschl. Leihgebühren) 0,38          100,00% 0,38        

13  0314 200 
Chemische Reinigung, Waschen, Bügeln und Fär-
ben von Bekleidung 1,26          100,00% 1,26        

14  0322 000 
Fremde Änderungen und Reparaturen an Schuhen 
(einschl. Leihgebühren) 0,47          100,00% 0,47        

Summe regelsatzrelevanten Einzelpositionen Abteilung 03  34,23 

15  0431 001 
Ausgaben für Instandhaltung und Schönheitsrepa-
raturen - Material (Mieter) 1,53          100,00% 1,53        

16  0432 900 
Ausgaben für Instandhaltung und Schönheitsrepa-
raturen - Handwerker (Mieter) 1,21          100,00% 1,21        

17  0451 010 Strom (auch Solarenergie)  dar: Mieterhaushalte 25,59          85,00% 21,75        
Summe regelsatzrelevanten Einzelpositionen Abteilung 04  24,49         

18  0511 900 Möbel und Einrichtungsgegenstände 6,49 80,00% 5,19        
19  0512 900 Teppiche und sonstige Bodenbeläge 1,42 100,00% 1,42        
20  0531 100 Kühlschränke, Gefrierschränke und -truhen 1,38 100,00% 1,38        

21  0531 200 
Waschmaschinen, Wäschetrockner, Ge-
schirrspül- u. Bügelmaschinen 1,53 100,00% 1,53        

22  0531 901 Sonstige größere Haushaltsgeräte 0,77 100,00% 0,77        
23  0532 000 Kleine elektrische Haushaltsgeräte 1,94 100,00% 1,94        
24  0520 900 Heimtextilien 2,42 100,00% 2,42        
25  0540 900 Glaswaren, Geschirr und andere Haushaltsgeräte 2,38 100,00% 2,38        

26  0540 901 
Reparaturen an Glaswaren, Geschirr und ande-
ren Gebrauchsgegenständen für die Haushalts-
führung 

0,13 100,00% 0,13        

27  0551 900 
Werkzeuge und Ausrüstungsgegenstände für 
Haus und Garten 1,07 100,00% 1,07        

28  0552 900 Andere Gebrauchsgüter für die Haushaltsführung 1,99 100,00% 1,99        
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29  0561 000 Verbrauchsgüter für die Haushaltsführung 3,54 100,00% 3,54        

30  0520 901 
Anfertigung sowie fremde Reparaturen von Heim-
textilien 0,15 100,00% 0,15        

31  0513 900 

Lieferung, Installation sowie Reparatur von Mö-
beln, Einrichtungsgegenständen und Bodenbelä-
gen 0,17 100,00% 0,17        

32  0533 900 
Reparaturen an Haushaltsgeräten sowie fremde 
Installationen von Großgeräten (einschl. Mieten) 0,59 100,00% 0,59        

Summe regelsatzrelevanten Einzelpositionen Abteilung 05 24,67        

33  0611 010 Pharmazeutische Erzeugnisse (nur Eigenanteile 
und Rezeptgebühren) 2,53 100,00% 2,53        

34  0611 900 Pharmazeutische Erzeugnisse (ohne Eigenanteile 
und Rezeptgebühren)  2,73 100,00% 2,73        

35  0612 010 Andere medizinische Erzeugnisse (nur Eigenan-
teile und Rezeptgebühren) 1,17 100,00% 1,17        

36  0612 900 Andere medizinische Erzeugnisse (ohne Eigen-
anteile und Rezeptgebühren)  0,61 100,00% 0,61        

37  0613 050 Orthopädische Schuhe (einschl. Eigenanteile) 0,49 100,00% 0,49        
38  0613 072 Materialkosten Zahnersatz (einschl. Eigenanteile) 2,21 100,00% 2,21        
39  0613 090 Reparaturen von therapeutischen Geräten und 

Ausrüstung (einschl. Eigenanteile) 0,18 100,00% 0,18        
40  

0613 900 
Therapeutische Mittel und Geräte (einschl. Mieten 
und Eigenanteile) 2,69 100,00% 2,69        

Summe regelsatzrelevanten Einzelpositionen Abteilung 06 12,61        

41  0713 000 Kauf von Fahrrädern 0,67          100,00% 0,67        
42  0721 070 Zubehör, Einzel- und Ersatzteile für Fahrräder 1,01          100,00% 1,01        

43  0730 901 
Fremde Verkehrsdienstleistungen (ohne im Luft-
verkehr / ohne auf Reisen) 11,04          100,00% 11,04        

44  0730 902 
Fremde Verkehrsdienstleistungen (ohne im Luft-
verkehr / auf Reisen) 2,99          100,00% 2,99        

Summe regelsatzrelevanten Einzelpositionen Abteilung 07 15,71        

45  0820 000 
Kauf von Telefon-, Telefaxgeräten, Mobilfunktele-
fonen, Anrufbeantwortern 0,87          100,00% 0,87        

46  0810 000 
Post- und Kurierdienstleistungen (außer Post-
bank), private Brief- und Paketzustelldienste 3,14          100,00% 3,14        

47  0830 031 
Kommunikationsdienstleistungen – Inter-
net/Onlinedienste 3,11          100,00% 3,11        

48  0830 900 
Kommunikationsdienstleistungen – Telefon, Fax, 
Telegramme 23,22          100,00% 23,22        

Summe regelsatzrelevanten Einzelpositionen Abteilung 08 30,34        

49  0911 100 
Rundfunkempfänger, Tonaufnahme- und Tonwie-
dergabegeräte 0,74          100,00% 0,74        

50  0911 200 Fernseh- und Videogeräte, TV-Antennen 2,40          100,00% 2,40        
51  0913 000 Datenverarbeitungsgeräte und Software 2,57          100,00% 2,57        
52  0932 010 Sportartikel 1,02          100,00% 1,02        
53  0931 900 Spielwaren und Hobbys 1,27          100,00% 1,27        
54  0933 901 Topfpflanzen und Schnittblumen 3,64          100,00% 3,64        

55  0941 900 
Besuch von Sport- und Kulturveranstaltungen 
bzw. -einrichtungen 6,27         100,00% 6,27        

56  0942 400 Sonstige Freizeit- und Kulturdienstleistungen 2,54          100,00% 2,54        
57  0942 901 Ausleihgebühren 0,60          100,00% 0,60        
58  0952 900 Zeitungen und Zeitschriften 7,59          100,00% 7,59        
59  0951 000 Bücher und Broschüren 5,47          100,00% 5,47        

60  0953 900 
Sonstige Gebrauchsgüter für Bildung, Unterhal-
tung, Freizeit 2,33          100,00% 2,33        

61  0954 900 
Sonstige Verbrauchsgüter (Schreibwaren, Zei-
chenmaterial u. Ä.) 2,72          100,00% 2,72        

Summe regelsatzrelevanten Einzelpositionen Abteilung 09 39,16        

62  111 Verpflegungsdienstleistungen 24,97          33,00% 8,24        
Summe regelsatzrelevanten Einzelpositionen Abteilung 11 8,24        
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63  1211 010 Friseurdienstleistungen 7,61          100,00% 7,61        
64  1211 030 Andere Dienstleistungen für die Körperpflege 2,31          100,00% 2,31        

65  1212 900 
Gebrauchsgüter für die Körperpflege (einschl. 
Reparaturen) 3,04          100,00% 3,04        

66  1213 900 Haarpflege-, Rasiermittel, Toilettenpapier u. Ä. 6,06          100,00% 6,06        
67  1213 901 Sonstige Verbrauchsgüter für die Körperpflege 5,09          100,00% 5,09        
68  1250 900 Versicherungs- und Finanzdienstleistungen 4,08          25,00% 1,02        
69 1270 900 Sonstige Dienstleistungen, anderweitig nicht ge-

nannte (plus 1541 000 Mitgliedsbeiträge an Or-
ganisationen ohne Erwerbszweck, 1542 000 
Geldspenden und sonstige unregelmäßige Über-
tragungen an Organisationen ohne Erwerbs-
zweck, 1545 000 Gerichtskosten, Geldstrafen, 
gebührenpflichtige Verwarnungen etc.) 6,63        25,00%  

Summe regelsatzrelevanten Einzelpositionen Abteilung 12 26,79        
 

 

Anlage 4: Gegenüberstellung der Ergebnis-
se der EVS 1998 und der EVS 2003 
Die Ausführungen der Gegenüberstellung der Ergebnisse 
der EVS 1998 und der EVS 2003 erläutern die Unterschie-
de zwischen der Bemessung auf Basis EVS 1998 und der 
neuen Bemessung auf Basis EVS 2003. Bei der vom 
BMAS erstellten Auswertung der Sondererhebung werden 
die Veränderungen dargestellt, die Folge der Herstellung 

der Vergleichbarkeit der EVS 2003 und der EVS 1998 wa-
ren. 

Bei den ausgewiesenen Werten handelt es sich um unge-
rundete Werte (siehe auch Anlage 2, Tabelle 2). 

Die Werte für Westdeutschland schließen Berlin (West) 
ein. Aus Vereinfachungsgründen wird von Westdeutsch-
land gesprochen. 

 

Anlage 4 
Gegenüberstellung der Ergebnisse der EVS 1998 und der EVS 2003 

 
Abteilung 01 - Nahrungsmittel, Getränke, Tabakwaren u. Ä. 
 

Gütergruppen 
Durchschnittliche 
monatliche Aus-
gaben je Haus-

halt 

Regelsatzrele-
vanter Anteil 

Gesamtbetrag 

  1998 Westdeutschland 
Abteilung 01 Nahrungsmittel, Getränke, Tabakwaren 128,92 €   
davon regelsatzrelevant    
Nahrungsmittel, Getränke, Tabakwaren 128,92 € 96% 123,76 € 
Summe der regelsatzrelevanten Positionen     123,76 € 
  2003 Deutschland 
Abteilung 01/02 Nahrungsmittel, Getränke, Tabakwaren 
u. Ä.  132,61 €   
davon regelsatzrelevant    
Nahrungsmittel, Getränke, Tabakwaren u. Ä. 132,61€ 96% 127,31 € 
Summe der regelsatzrelevanten Positionen     127,31 € 

 

Die Abteilung 01 (Nahrungsmittel, Getränke, Tabakwaren) 
der EVS 1998 wurde bei der EVS 2003 in die Abteilung 01 
(Nahrungsmittel, alkoholfreie Getränke) und Abteilung 02 
(Alkoholische Getränke, Tabakwaren u. Ä.) aufgeteilt. Die 
neue Aufteilung ist lediglich eine Anpassung an ein inter-
nationales statistisches Klassifikationsschema. Eine rechne-
rische Zusammenführung dieser beiden regelsatzrelevanten 
Abteilungen wieder zu einer Abteilung 01 (Nahrungsmittel, 
Getränke, Tabakwaren u. Ä.) ist problemlos möglich. Zu-

sätzlich werden noch die Ausgaben für Drogen (Abteilung 
02), da nicht regelsatzrelevant, herausgerechnet. Diese wa-
ren in der EVS 1998 noch nicht in der Abteilung „Nah-
rungsmittel, Getränke und Tabakwaren“ enthalten (s. dazu 
auch Anlage 5). 

Der regelsatzrelevante Anteil von 96% bleibt unverändert. 

Dies ergibt einen regelsatzrelevanten Gesamtbetrag von 
127,31 Euro. 
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Abteilung 03 - Bekleidung und Schuhe 
 

Gütergruppen 
Durchschnittliche 
monatliche Aus-
gaben je Haus-

halt 

Regelsatzrele-
vanter Anteil 

Gesamtbetrag 

  1998 Westdeutschland 
Abteilung 03 Bekleidung und Schuhe 35,76 €   
davon regelsatzrelevant    
Bekleidungsstoffe 0,52 € 100% 0,52 € 
Bekleidung (Strumpfwaren) 23,97 € 86% 20,61 € 
Andere Bekleidungsartikel und Zubehör  1,98 € 100% 1,98 € 
Chemische Reinigung, Waschen, Reparatur und Miete von 
Bekleidung 1,59 € 100% 1,59 € 
Schuhe und andere Fußbekleidung (Zubehör) 7,10 € 90% 6,39 € 
Reparaturen und Miete von Schuhen  0,60 € 100% 0,60 € 
Summe der regelsatzrelevanten Positionen     31,69 € 
  2003 Deutschland 
Abteilung 03 Bekleidung und Schuhe 34,24 €   

davon regelsatzrelevant    
Herrenbekleidung (ohne Strumpfwaren) 4,89 € 100% 4,89 € 
Damenbekleidung (ohne Strumpfwaren) 15,28 € 100% 15,28 € 
Bekleidung für Kinder und Jugendliche bis unter 14 Jahren 
(ohne Strumpfwaren) 0,41 € 100% 0,41 € 
Herren-, Damen-, Kinderstrümpfe 1,25 € 100% 1,25 € 
Bekleidungsstoffe  1,56 € 100% 1,56 € 
Bekleidungszubehör  1,14 € 100% 1,14 € 
Schuhe für Herren 2,23 € 100% 2,23 € 
Schuhe für Damen 5,07 € 100% 5,07 € 
Schuhe für Kinder und Jugendliche bis unter 14 Jahren 0,04 € 100% 0,04 € 
Schuhzubehör 0,25 € 100% 0,25 € 
Fremde Änderungen und Reparaturen an Bekleidung (einschl. 
Leihgebühren) 0,38 € 100% 0,38 € 
Chemische Reinigung, Waschen, Bügeln und Färben von Be-
kleidung 1,26 € 100% 1,26 € 
Fremde Änderungen und Reparaturen von Schuhen (einschl. 
Leihgebühren) 0,47 € 100% 0,47 € 
Summe der regelsatzrelevanten Positionen 1)     34,23 € 

 
1) Rundungsdifferenz der addierten Einzelwerte wegen weiterer Nachkommastellen gegenüber dem Gesamtabteilungswert. 
 

1998 war die regelsatzrelevante Position „Strumpfwaren“ 
in der Position „Bekleidung (Strumpfwaren)“ enthalten. Ihr 
Anteil an „Bekleidung (Strumpfwaren)“ wurde auf Basis 
der Ergebnisse der EVS 1993 auf 1% geschätzt. Beklei-
dung wurde bis 2004 als einmalige Leistung gewährt und 
ab 2005 neu in den Regelsatz mit aufgenommen. Der regel-
satzrelevante Anteil wurde auf 85% festgelegt. Ein Ab-
schlag von 15% wurde vorgenommen, weil diese Position 
u. a. Ausgaben für Arbeitsbekleidung oder Ausgaben für 
Erstausstattung bei Bekleidung, die nicht durch den Regel-
satz gedeckt werden müssen (§ 31 SGB XII), enthält. Au-
ßerdem können Sozialhilfeempfänger auf Gebrauchtklei-
dung verwiesen werden. Insgesamt ergab sich ein Anteils-
wert von 86 %. 

Die regelsatzrelevante Position Schuhzubehör war 1998 in 
der Position „Schuhe und andere Fußbekleidung (Zube-
hör)“ enthalten. Ihr Anteil an „Schuhe und andere Fußbe-
kleidung (Zubehör)“ wurde auf Basis der Ergebnisse der 
EVS 1993 auf 0,39% geschätzt. Schuhe wurden bis 2004 
als einmalige Leistungen gewährt und ab 2005 neu in den 
Regelsatz mit aufgenommen. 

Ein Abschlag von 10% wurde vorgenommen, weil diese 
Position u. a. Ausgaben für Arbeitsschuhe oder Ausgaben 
für Erstausstattung bei Schuhen enthält, die nicht durch den 
Regelsatz gedeckt werden müssen (§ 31 SGB XII). Insge-
samt ergibt sich ein Anteilswert von 90%. 
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Die Positionen „Bekleidungsstoffe“, „Andere Bekleidungs-
artikel und Zubehör“, Chemische Reinigung, Waschen, 
Reparatur und Miete von Bekleidung“ und „Reparaturen 
und Miete von Schuhen“ wurden zu 100% berücksichtigt. 

Dies ergab einen regelsatzrelevanten Gesamtbetrag von 
31,69 Euro. 

2003 wurden die regelsatzrelevanten Einzelpositionen 
„Herren-, Damen-, Kinderstrümpfe“ und „Schuhzubehör“ 
wieder einzeln ausgewiesen. Es erfolgte ein Ansatz zu 

100%. Da es schwierig ist, die Abschläge für Bekleidung 
und Schuhe nachvollziehbar zu beziffern, wird darauf ver-
zichtet. 

Es erfolgt ebenfalls jeweils ein Ansatz zu 100%. Bei den 
übrigen Positionen wurde der Ansatz von 100% beibehal-
ten. 

Dies ergibt einen regelsatzrelevanten Gesamtbetrag von 
34,23 Euro. 

 

 

Abteilung 04 - Wohnung, Energie, Wohnungsinstandhaltung 
 
 

Gütergruppen 
Durchschnittliche 
monatliche Aus-
gaben je Haus-

halt 

Regelsatzrele-
vanter Anteil 

Gesamtbetrag 

  1998 Westdeutschland 
Abteilung 04 Wohnen, Wasser, Strom, Gas u. a. Brenn-
stoffe 313,23 €   
davon regelsatzrelevant    
Reparatur der Wohnung (Mieter / Untermieter) 3,26 € 100% 3,26 € 
Dienstleistungen für Instandhaltungen / Reparatur der Woh-
nung (Mieter) 1,58 € 100% 1,58 € 
Strom (Mieter / Untermieter) 22,75 € 85% 19,34 € 
Summe der regelsatzrelevanten Positionen     24,18 € 
  2003 Deutschland 
Abteilung 04 Wohnung, Energie, Wohnungsinstandhal-
tung 322,32 €   
davon regelsatzrelevant    
Ausgaben für Instandhaltung und Schönheitsreparaturen – 
Material (Mieter) 1,53 € 100% 1,53€ 
Ausgaben für Instandhaltung und Schönheitsreparaturen – 
Handwerker (Mieter) 1,21 € 100% 1,21 € 
Strom (auch Solarenergie) dar: Mieterhaushalte 25,59 € 85% 21,75 € 
Summe der regelsatzrelevanten Positionen     24,49 € 
 
 

Da die Leistungen für Wohnung und Heizung, die den ganz 
überwiegenden Anteil der Ausgaben dieser Abteilung um-
fassen, gemäß § 29 SGB XII gesondert erbracht werden, 
sind diese Ausgaben nicht im Regelsatz zu berücksichtigen. 

Die regelsatzrelevanten Anteile entsprechen den Werten 
von 1998. Bei der Position „Strom“ wird der Abschlag von 
15% beibehalten. Dieser Abschlag erfolgt, um die in dieser 
Position enthaltenen Ausgaben für Heizungsstrom zu be-

rücksichtigen. Eine getrennte Erfassung von Heizungs- 
bzw. Haushaltsenergie ist nicht möglich. Die Kosten für 
Haushaltsenergie sind damit grundsätzlich in vollem Um-
fang berücksichtigt. Mit einem durchschnittlichen Betrag 
von 21,75 Euro im Monat können bei wirtschaftlichem 
Verhalten die Kosten für Haushaltsenergie gedeckt werden. 

Für die Abteilung 04 insgesamt ergibt dies einen regelsatz-
relevanten Gesamtbetrag von 24,49 Euro. 
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Abteilung 05 - Innenausstattung, Haushaltsgeräte und  -gegenstände  

Gütergruppen 
Durchschnittliche 
monatliche Aus-
gaben je Haus-

halt 

Regelsatzrele-
vanter Anteil 

Gesamtbetrag 

  1998 Westdeutschland 
Abteilung 05 Einrichtungsgegenstände (Möbel), Apparate, 
Geräte und Ausrüstung für den Haushalt sowie deren In-
standhaltung 29,77 €   
davon regelsatzrelevant    
Möbel und Einrichtungsgegenstände 6,94 € 80% 5,56 € 
Teppiche und Bodenbeläge 1,27 € 100% 1,27 € 
Reparatur an Möbeln, Einrichtungsgegenständen u. Boden-
belägen 0,28 € 100% 0,28 € 
Heimtextilien 2,16 € 100% 2,16 € 
Andere Haushaltsgroßgeräte 2,64 € 100% 2,64 € 
Kühl- und Gefriermöbel 1,47 € 100% 1,47 € 
Waschmaschinen etc. 2,10 € 100% 2,10 € 
Kleine elektrische Haushaltsgeräte 1,39 € 100% 1,39 € 
Reparaturen an Haushaltsgeräten 0,67 € 100% 0,67 € 
Glaswaren, Tafelgeschirr u. a. Gebrauchsgüter für die Haus-
haltsführung 2,34 € 100% 2,34 € 
Werkzeuge und Geräte für Haus und Garten 1,47 € 100% 1,47 € 
Verbrauchsgüter für die Haushaltsführung 4,49 € 100% 4,49 € 
Summe der regelsatzrelevanten Positionen     25,84 € 
  2003 Deutschland 
Abteilung 05 Innenausstattung, Haushaltsgeräte und -ge-
genstände 27,09 €   
davon regelsatzrelevant    
Möbel und Einrichtungsgegenstände 6,49 € 80% 5,19 € 
Teppiche und sonstige Bodenbeläge 1,42 € 100% 1,42 € 
Kühlschränke, Gefrierschränke und -truhen 1,38 € 100% 1,38 € 
Waschmaschinen, Wäschetrockner, Geschirrspül- u. Bügel-
maschinen 1,53 € 100% 1,53 € 
Sonstige größere Haushaltsgeräte 0,77 € 100% 0,77 € 
Kleine elektrische Haushaltsgeräte 1,94 € 100% 1,94 € 
Heimtextilien 2,42 € 100% 2,42 € 
Glaswaren, Geschirr und andere Haushaltsgeräte 2,38 € 100% 2,38 € 
Reparaturen an Glaswaren, Geschirr und anderen Ge-
brauchsgegenständen für die Haushaltsführung 0,13 € 100% 0,13 € 
Werkzeuge und Ausrüstungsgegenstände für Haus und Gar-
ten 1,07 € 100% 1,07 € 
Andere Gebrauchsgüter für die Haushaltsführung 1,99 € 100% 1,99 € 
Verbrauchsgüter für die Haushaltsführung 3,54 € 100% 3,54 € 
Anfertigung sowie fremde Reparaturen von Heimtextilien 0,15 € 100% 0,15 € 
Lieferung, Installation sowie Reparatur von Möbeln, Einrich-
tungsgegenständen und Bodenbelägen 0,17 € 100% 0,17 € 
Reparaturen an Haushaltsgeräten sowie fremde Installationen 
von Großgeräten (einschl. Mieten) 0,59 € 100% 0,59 € 
Summe der regelsatzrelevanten Positionen     24,67 € 
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1998 wurde bei der Position „Möbel und Einrichtungsge-
genstände“ ein Abschlag von 20% vorgenommen, weil die-
se Position u. a. Ausgaben wie Möbel für Camping oder 
Erstausstattungen, die nicht regelsatzrelevant sind, enthält. 
In der Position „Werkzeuge und Geräte für Haus und Gar-
ten“ war die zu 100% regelsatzrelevante Position „Andere 
Gebrauchsgüter für die Haushaltsführung“ enthalten. In-
formationen wie hoch der regelsatzrelevante Ausgabenan-
teil für „Andere Gebrauchsgüter für die Haushaltsführung“ 
war, lagen nicht vor. Daher wurde die Gesamtposition mit 
100% in Ansatz gebracht. Die übrigen Positionen wurden 
zu 100% berücksichtigt. 

Dies ergab einen regelsatzrelevanten Gesamtbetrag von 
25,84 Euro. 

2003 entsprechen die regelsatzrelevanten Positionen der 
Abteilung 05 inhaltsgleich den regelsatzrelevanten Positio-
nen der EVS 1998. Die beiden Positionen „Glaswaren, Ge-

schirr und andere Haushaltsgeräte“ und „Reparaturen an 
Glaswaren, Geschirr und anderen Gebrauchsgegenständen 
für die Haushaltsführung“ entsprechen inhaltsgleich der 
Position „Glaswaren, Tafelgeschirr u. a. Gebrauchsgüter 
für die Haushaltsführung“ des Jahres 1998. Bei der EVS 
2003 werden die Ausgaben für „Werkzeuge und Ausrü-
stungsgegenstände für Haus und Garten“ und die Ausgaben 
für „Andere Gebrauchsgüter für die Haushaltsführung“ 
wieder getrennt erhoben. 

Die vollständige Berücksichtigung wird bei der EVS 2003 
aber beibehalten. Bei den übrigen Positionen werden die 
Anteile aus 1998 übernommen. 

Dies ergibt einen regelsatzrelevanten Gesamtbetrag von 
24,67 Euro. 

 

 

 

Abteilung 06 - Gesundheitspflege 
 

Gütergruppen 

Durchschnittliche 
monatliche Aus-
gaben je Haus-

halt 

Regelsatzrele-
vanter Anteil 

Gesamtbetrag 

  1998 Westdeutschland 
Abteilung 06 Gesundheitspflege 19,25 €   
davon regelsatzrelevant    
Pharmazeutische Erzeugnisse (ohne solche für Tiere) 6,51 € 100% 6,51 € 
Andere medizinische Erzeugnisse 1,91 € 100% 1,91 € 
Therapeutische Geräte und Ausrüstungen 3,86 € 100% 3,86 € 
Summe der regelsatzrelevanten Positionen     12,28 € 
  2003 Deutschland 
Abteilung 06 Gesundheitspflege 17,84 €   
davon regelsatzrelevant    
Pharmazeutische Erzeugnisse (nur Eigenanteile und Rezept-
gebühren) 2,53 € 100% 2,53 € 
Pharmazeutische Erzeugnisse (ohne Eigenanteile und Re-
zeptgebühren) 2,73 € 100% 2,73 € 
Andere medizinische Erzeugnisse (nur Eigenanteile und Re-
zeptgebühren),  1,17 € 100% 1,17 € 
Andere medizinische Erzeugnisse (ohne Eigenanteile und 
Rezeptgebühren) 0,61 € 100% 0,61 € 
Orthopädische Schuhe (einschl. Eigenanteile) 0,49 € 100% 0,49 € 
Materialkosten Zahnersatz (einschl. Eigenanteile) 2,21 € 100% 2,21 € 
Reparaturen von therapeutischen Geräten und Ausrüstung 
(einschl. Eigenanteile) 0,18 € 100% 0,18 € 
Therapeutische Mittel und Geräte (einschl. Mieten und Eigen-
anteile) 2,69 € 100% 2,69 € 
Summe der regelsatzrelevanten Positionen     12,61 € 
 
 

Die regelsatzrelevanten Positionen der Abteilung 06 der 
EVS 2003 entsprechen inhaltsgleich den regelsatzrelevan-
ten Positionen der Abteilung 06 der EVS 1998. Alle regel-
satzrelevanten Positionen werden zu 100% berücksichtigt. 

Dies ergibt einen regelsatzrelevanten Gesamtbetrag von 
12,61 Euro. 
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Abteilung 07 - Verkehr 
Gütergruppen Durchschnittliche 

monatliche Aus-
gaben je Haushalt 

Regelsatzrele-
vanter Anteil Gesamtbetrag 

 1998 Westdeutschland 
Abteilung 07 Verkehr 48,41 €   
davon regelsatzrelevant    

Fahrräder (Kauf) 0,69 € 100% 0,69 € 

Ersatzteile und Zubehör für Privatfahrzeuge (Zubehör für Fahrräder) 1,67 € 20% 0,33 € 

Verkehrsdienstleistungen (Schienenverkehr und Straßenverkehr) 16,89 € 100% 16,89 € 

Summe der regelsatzrelevanten Positionen     17,91 € 
  2003 Deutschland 
Abteilung 07 Verkehr 59,36 €   
davon regelsatzrelevant    

Kauf von Fahrrädern 0,67 € 100% 0,67 € 

Zubehör, Einzel- und Ersatzteile für Fahrräder 1,01 € 100% 1,01 € 
Fremde Verkehrsdienstleistungen (ohne Luftverkehr/ohne auf Reisen) 11,04 € 100% 11,04 € 
Fremde Verkehrsdienstleistungen (ohne im Luftverkehr /auf Reisen) 2,99 € 100% 2,99 € 

Summe der regelsatzrelevanten Positionen     15,71 € 
 

1998 wurden die Position „Fahrräder (Kauf)“ zu 100%, die 
Position „Ersatzteile und Zubehör für Privatfahrzeuge (Zu-
behör für Fahrräder)“ zu 20% - geschätzt - und die Position 
„Verkehrsdienstleistungen (Schienen- und Straßenver-
kehr)“ zu 100% berücksichtigt. Bei Leistungsbeziehern 
nach dem SGB XII gehört das Auto wie früher nach dem 
BSHG zum verwertbaren Vermögen, d.h. es muss z. B. 
verkauft werden. Aus diesen Gründen sind auch keine ent-
sprechenden Kosten wie z. B. Ersatzteile und Zubehör für 
Privatfahrzeuge zu übernehmen. 
Dies ergab einen regelsatzrelevanten Gesamtbetrag von 
17,91 Euro. 

2003 wird die Position „Kauf von Fahrrädern“ wie vorher 
zu 100% berücksichtigt, die Position „Zubehör, Einzel- und 
Ersatzteile für Fahrräder“ kann nun getrennt ausgewiesen 
und daher auf 100% gesetzt werden. Die Positionen 
„Fremde Verkehrsdienstleistungen (ohne im Luftverkehr 
/ohne auf Reisen)“ und „Fremde Verkehrsdienstleistungen 
(ohne im Luftverkehr /auf Reisen)“ werden ebenfalls zu 
100 % berücksichtigt. 

Dies ergibt einen regelsatzrelevanten Gesamtbetrag von 
15,71 Euro. 

Abteilung 08 - Nachrichtenübermittlung  
Einzelpositionen Durchschnittliche 

monatliche Aus-
gaben je Haushalt 

Regelsatzrele-
vanter Anteil Gesamtbetrag 

  1998 Westdeutschland 
Abteilung 08 Nachrichtenübermittlung 32,61 €   
davon regelsatzrelevant    
Post- und Kurierdienstleistungen 3,56 € 100% 3,56 € 
Telefon-, Faxgeräte, Anrufbeantworter 1,30 € 50% 0,65 € 
Telefon- und Telefaxdienstleistungen 27,75 € 60% 16,65 € 

Summe der regelsatzrelevanten Positionen     20,86 € 
  2003 Deutschland 
Abteilung 08 Nachrichtenübermittlung 40,33 €   
davon regelsatzrelevant    
Kauf von Telefon-, -faxgeräten, Mobiltelefonen, Anrufbeantwortern 0,87 € 100% 0,87 € 
Post- und Kurierdienstleistungen (außer Postbank), private Brief- und 
Paketzustelldienste 3,14 € 100% 3,14 € 
Kommunikationsdienstleistungen - Internet/Onlinedienste 3,11 € 100% 3,11 € 
Kommunikationsdienstleistungen - Telefon, Fax, Telegramme 23,22 € 100% 23,22 € 

Summe der regelsatzrelevanten Positionen     30,34 €  
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1998 wurden die Position „Post und Kurierdienstleistun-
gen“ zu 100% berücksichtigt. Bei der Position „Telefon-, 
Faxgeräte, Anrufbeantworter“ wurde ein Abschlag von 
50% vorgenommen. 
Dem Leistungsberechtigten wird damit ein einfaches Tele-
fon ermöglicht. Bei der Position „Telefon- und Telefax-
dienstleistungen“ wurden 60% berücksichtigt. Damit wer-
den die Grundgebühren, aber auch ein durchschnittlicher 
Verbrauch an Gesprächseinheiten bereitgestellt. Unberück-
sichtigt bleiben z. B. die Kosten für Mobilfunk, Btx oder 
DFÜ. 
Dies ergab einen regelsatzrelevanten Gesamtbetrag von 
20,86 Euro. 
2003 wird die Position „Post- und Kurierdienstleistungen 

(außer Postbank), private Brief- und Paketzustelldienste“ 
wie vorher zu 100% berücksichtigt, die Position „Kauf von 
Telefon-, Telefaxgeräten, Mobilfunktelefonen, Anrufbe-
antwortern“ wird von 50% auf 100% gesetzt. Die neu aus-
gewiesenen Einzelpositionen „Kommunikationsdienstlei-
stungen - Internet/Onlinedienste“ und „Kommunikations-
dienstleistungen - Telefon, Fax, Telegramme“ werden e-
benfalls zu 100% berücksichtigt. Mobilfunkdienstleistun-
gen werden in der EVS 2003 zwar getrennt ausgewiesen, 
sind aber gleichwohl nicht zu berücksichtigen, da Sozialhil-
feempfänger nicht Telefonleistungen sowohl im Festnetz 
als auch im Mobilfunk zuzugestehen sind. 
Dies ergibt einen regelsatzrelevanten Gesamtbetrag von 
30,34 Euro. 

Abteilung 09 - Freizeit, Unterhaltung und Kultur 
Einzelpositionen Durchschnittliche 

monatliche Ausga-
ben je Haushalt 

Regelsatzrele-
vanter Anteil Gesamtbetrag 

  1998 Westdeutschland 
Abteilung 09 Freizeit, Unterhaltung und Kultur 85,96 €   
davon regelsatzrelevant    

Rundfunkgeräte 1,33 € 50% 0,66 € 

Fernsehgeräte 3,30 € 50% 1,65 € 

Informationsverarbeitungsgeräte einschl. Software 3,42 € 40% 1,37 € 
Größere langlebige Gebrauchsgüter für Freizeit im Freien bzw. in 
Räumen, Musikinstrumente 4,40 € 70% 3,08 € 

Spiele, Spielzeug und Hobbywaren 3,37 € 70% 2,36 € 
Gartenerzeugnisse und Verbrauchsgüter für die Gartenpflege, 
Schnittblumen etc. 4,43 € 75% 3,32 € 

Besuch von Sport- und Freizeitveranstaltungen bzw. -einrichtungen 6,17 € 70% 4,32 € 

Ausleihgebühren 0,42 € 100% 0,42 € 

Sonstige Freizeit- und Kulturdienstleistungen 3,01 € 70% 2,11 € 

Zeitungen, Zeitschriften und andere Druckerzeugnisse 9,55 € 100% 9,55 € 

Bücher 5,58 € 100% 5,58 € 

Schreibwaren und Zeichenmaterialien 2,06 € 100% 2,06 € 

Summe der regelsatzrelevanten Positionen     36,48 € 
  2003 Deutschland 
Abteilung 09 Freizeit, Unterhaltung und Kultur 71, 37€   
davon regelsatzrelevant    
Rundfunkempfänger, Tonaufnahme- und Tonwiedergabegeräte 0,74 € 100% 0,74 € 

Fernseh- und Videogeräte, TV-Antennen 2,40 € 100% 2,40 € 
Datenverarbeitungsgeräte und Software 2,57 € 100% 2,57 € 

Sportartikel 1,02 € 100% 1,02 € 

Spielwaren und Hobbys 1,27 € 100% 1,27 € 

Topfpflanzen und Schnittblumen 3,64 € 100% 3,64 € 

Besuch von Sport- und Kulturveranstaltungen bzw. -einrichtungen 6,27 € 100% 6,27 € 

Sonstige Freizeit- und Kulturdienstleistungen 2,54 € 100% 2,54 € 

Ausleihgebühren 0,60 € 100% 0,60 € 

Zeitungen und Zeitschriften 7,59 € 100% 7,59 € 

Bücher und Broschüren 5,47 € 100% 5,47 € 

Sonstige Gebrauchsgüter für Bildung, Unterhaltung, Freizeit 2,33 € 100% 2,33 € 
Sonstige Verbrauchsgüter (Schreibwaren, Zeichenmaterial u. Ä.) 2,72 € 100% 2,72 € 

Summe der regelsatzrelevanten Positionen     39,16 € 
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Bei der Überprüfung der EVS 1998 im Hinblick auf regel-
satzrelevante und nicht regelsatzrelevante Einzelpositionen 
ergaben sich in der Abteilung 09 (Freizeit, Unterhaltung 
und Kultur) gegenüber dem Beschluss der Ministerpräsi-
denten eine Reihe von statistischen Veränderungen, auch 
waren Veränderungen im Verbrauchsverhalten zu berück-
sichtigen. Da statistische Informationen nicht vorlagen, wa-
ren hierbei eine Reihe von Entscheidungen des Verord-
nungsgebers notwendig. 
Neu aufgenommen in den Katalog der regelsatzrelevanten 
Güter wurden die Positionen „Rundfunkgeräte“ und die Po-
sition „Fernsehgeräte“ zu 50%. Als zumutbar wurde hier u. 
a. die Beschaffung von gebrauchten Geräten angesehen. 
Entsprechendes galt auch für die Position „Informations-
verarbeitungsgeräte einschl. Software“, die zu 40% berück-
sichtigt wurde. 
Die Position „Größere langlebige Gebrauchsgüter für Frei-
zeit im Freien bzw. in Räumen, Musikinstrumente“ enthielt 
u. a. auch die regelsatzrelevanten „Sportartikel“. Der Anteil 
der Sportartikel wie z. B. Bälle, Tischtennisschläger, 
Schlitten oder Angelruten wurde auf 70% geschätzt. 
Die Position „Spiele, Spielzeug und Hobbywaren“ wurde 
zu 70% berücksichtigt, da hier auch nicht regelsatzrelevan-
te Ausgaben wie z. B. Computerspiele enthalten waren. Bei 
der Position „Gartenerzeugnisse und Verbrauchsgüter für 
die Gartenpflege, Schnittblumen etc.“ wurden 75% für den 
regelsatzrelevanten Teil „Topfpflanzen und Schnittblumen“ 
berücksichtigt. In der Position „Besuch von Sport- u. Frei-
zeitveranstaltungen bzw. -einrichtungen“ war der regelsatz-
relevante Anteil „Besuch von Sport- und Kulturveranstal-

tungen bzw. -einrichtungen“ enthalten. Dieser wurde mit 
70% berücksichtigt. Bei der Position „Sonstige Freizeit- 
und Kulturdienstleistungen“ wurde ein Abschlag von 30% 
vorgenommen, weil z. B. Dienstleistungen für die Garten-
pflege enthalten waren. Die übrigen Positionen wurden zu 
100% berücksichtigt. 
Dies ergab einen regelsatzrelevanten Gesamtbetrag von 
36,48 Euro. 
Da es schwierig ist, die Abschläge nachvollziehbar zu be-
ziffern, erfolgt ein Ansatz zu 100% bei den regelsatzrele-
vanten Positionen. Die regelsatzrelevanten Positionen der 
Abteilung 09 der EVS 2003 entsprechen inhaltsgleich den 
regelsatzrelevanten Positionen der Abteilung 09 der EVS 
1998. Bei der EVS 1998 enthielt die Abteilung 09 noch die 
Einzelposition „Spieleinsätze“. 
In der EVS 2003 wurden diese Ausgaben in Abteilung 15 
verschoben. Um die systematische Vergleichbarkeit der 
EVS 2003 mit der EVS 1998 sicherzustellen, wurde diese 
Ausgabeposition wieder in Abteilung 09 zurückgeführt 
(siehe dazu auch Anlage 5). Die Positionen „Sportartikel“, 
„Topfpflanzen und Schnittblumen“ und „Besuch von Sport- 
und Kulturveranstaltungen bzw. -einrichtungen“ werden 
2003 wieder einzeln ausgewiesen. Bei der EVS 2003 wer-
den die Ausgaben für „Sonstige Gebrauchsgüter für Bil-
dung, Unterhaltung, Freizeit“ und die Ausgaben für „Son-
stige Verbrauchsgüter (Schreibwaren, Zeichenmaterial u. 
a.)“ wieder getrennt erhoben. Die vollständige Berücksich-
tigung wird bei der EVS 2003 aber beibehalten. 
Dies ergibt einen regelsatzrelevanten Gesamtbetrag von 
39,16 Euro. 

 

Abteilung 11 - Beherbergungs- und Gaststättendienstleistungen 
 

Gütergruppen 
Durchschnittliche 
monatliche Aus-
gaben je Haus-

halt 

Regelsatzrele-
vanter Anteil 

Gesamtbetrag 

  1998 Westdeutschland 
Abteilung 11 Beherbergungs- und Gaststättendienstleis-
tungen 32,11 €   
davon regelsatzrelevant    
Verpflegungsdienstleistungen (bisher: Verzehr außer Haus) 28,42 € 33% 9,38 € 
Summe der regelsatzrelevanten Positionen     9,38 € 
  2003 Deutschland 
Abteilung 11 Beherbergungs- und Gaststättendienstleis-
tungen 28,17 €   
davon regelsatzrelevant    
Verpflegungsdienstleistungen 24,97 € 33% 8,24 € 
Summe der regelsatzrelevanten Positionen     8,24 € 

 

Der regelsatzrelevante Anteil von 33% bleibt unverän-
dert. Dieser Ansatz entspricht der Entscheidung der Mi-
nisterpräsidenten vom Oktober 1989 zur Einführung des 
neuen Bedarfsbemessungssystems für die Regelsätze in 
der Sozialhilfe, der u. a. das Gutachten des Deutschen 
Vereins „Neues Bedarfsbemessungssystem für die Re-
gelsätze in der Sozialhilfe: Ableitung der Regelsätze für 

sonstige Haushaltsangehörige“ (siehe hier insbesondere 
S. 34) zu Grunde lag. 

Verpflegungsdienstleistungen, d.h. die Besuche von Re-
staurants etc., gehören nicht zum regelsatzrelevanten 
Bedarf. Wenn die Referenzgruppe allerdings Verpfle-
gungsdienstleistungen in Anspruch nimmt, werden Le-
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bensmittel und Getränke nicht eingekauft. Die Position 
Nahrungsmittel, Getränke Tabakwaren u. Ä. fällt daher 
zu niedrig aus. Notwendig ist es, den Anteil der beim 
Besuch von Restaurants etc. auf Nahrungsmittel und Ge-
tränke entfällt, zusätzlich zu berücksichtigen. 

Dies ergibt einen regelsatzrelevanten Gesamtbetrag von 
8,24 Euro. 

 
Abteilung 12 - Andere Waren und Dienstleistungen  

Gütergruppen 
Durchschnittliche 
monatliche Aus-
gaben je Haus-

halt 

Regelsatzrele-
vanter Anteil 

Gesamtbetrag 

  1998 Westdeutschland 
Abteilung 12 andere Waren und Dienstleistungen 28,96 €   
davon regelsatzrelevant    
Friseurleistungen u. a. Dienstleistungen für die Körperpflege 9,23 € 100% 9,23 € 
Elektrische Geräte, Artikel und Erzeugnisse für die Körper-
pflege 7,50 € 100% 7,50 € 
Finanzdienstleistungen 1,34 € 25% 0,33 € 
andere Dienstleistungen 6,82 € 25% 1,70 € 
Summe der regelsatzrelevanten Positionen     18,76 € 
  2003 Deutschland 
Abteilung 12 andere Waren und Dienstleistungen 39,95 €   
davon regelsatzrelevant   
Friseurdienstleistungen 7,61 € 100% 7,61 € 
Andere Dienstleistungen für die Körperpflege 2,31 € 100% 2,31 € 
Gebrauchsgüter für die Körperpflege (einschl. Reparaturen) 3,04 € 100% 3,04 € 
Haarpflege-, Rasiermittel, Toilettenpapier u. Ä. 6,06 € 100% 6,06 € 
Sonstige Verbrauchsgüter für die Körperpflege 5,09 € 100% 5,09 € 
Versicherungs- und Finanzdienstleistungen 4,08 € 25% 1,02 € 
Sonstige Dienstleistungen, anderweitig nicht genannt 6,63 € 25% 1,66 € 
Summe der regelsatzrelevanten Positionen     26,79 € 
 
 
1998 wurde bei den Positionen „Finanzdienstleistungen“ 
und „andere Dienstleistungen“ ein Abschlag von jeweils 
75% vorgenommen, weil diese Position u. a. Steuerbera-
tungskosten, Geldstrafen enthielt, die nicht regelsatzrele-
vant sind. Die übrigen Positionen wurden zu 100% berück-
sichtigt. 
Dies ergab einen regelsatzrelevanten Gesamtbetrag von 
18,76 Euro. 
Die regelsatzrelevanten Positionen der Abteilung 12 der 
EVS 2003 entsprechen inhaltsgleich den regelsatzrelevan-
ten Positionen der Abteilung 12 der EVS 1998. Bei der 
EVS 1998 enthielt die Abteilung 12 die Einzelposition 
„sonstige geleistete Übertragungen z. B.: Lohn/Gehalts-
pfändungen (haushaltsbezogen)“ und die Position „andere 
Dienstleistungen“ auch Ausgaben für Mitgliedsbeiträge an 
Organisationen ohne Erwerbszweck, Geldspenden und son-
stige unregelmäßige Übertragungen an Organisationen oh-
ne Erwerbszweck sowie für Gerichtskosten, Geldstrafen, 
gebührenpflichtige Verwarnungen etc. 2003 wurden diese 
Ausgaben in die Abteilung 15 verschoben. Um die syste-
matische Vergleichbarkeit der EVS 2003 mit der EVS 1998 
sicherzustellen, wurden diese Ausgabeposition wieder ent-
sprechend in Abteilung 12 zurückgeführt. Alle Positionen 
werden wie 1998 berücksichtigt. Die Abschläge werden 
beibehalten, weil ein anderes Vorgehen dazu geführt hätte, 

dass erkennbar nicht regelsatzrelevante Leistungen sonst 
berücksichtigt werden müssten. Dies ergibt einen regelsatz-
relevanten Gesamtbetrag von 26,79 Euro. 

Anlage 5: Überprüfung der Systematik der 
EVS 2003 und Erstellung der Vergleichbar-
keit mit der EVS 1998 

Anlage 5 
Überprüfung der Systematik der EVS 2003 
und Erstellung der Vergleichbarkeit mit der 
EVS 1998 
Das SGB XII schreibt vor, dass „die Bemessung überprüft 
und gegebenenfalls weiterentwickelt [wird], sobald die Er-
gebnisse einer neuen Einkommens- und Verbrauchsstich-
probe vorliegen“ (§ 28 Abs. 3 Satz 5 SGB XII). 
Überprüfung bedeutet die Feststellung, ob und gegebenen-
falls in welchem Umfang die EVS 2003 von der EVS 1998 
abweicht. 
Es bestehen wenige Abweichungen sowohl zwischen den 
in der Regelsatzverordnung (RSV) festgelegten Abteilun-
gen als auch innerhalb der den Abteilungen zugeordneten 
regelsatzrelevanten Einzelpositionen. Diese erfolgten vom 
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Statistischen Bundesamt in Anpassung an ein internationa-
les statistisches Klassifikationsschema: 
1. Die Abteilung 01 (Nahrungsmittel, Getränke, Tabakwa-

ren u. Ä.) wurde in die Abteilung 01 (Nahrungsmittel 
und alkoholfreie Getränke) und die Abteilung 02 (Al-

koholische Getränke, Tabakwaren u. Ä.) aufgeteilt. Die 
Aufteilung ist rechnerisch durch Addition der beiden 
Abteilungswerte 01 und 02 unter Abzug der Ausgaben 
für Drogen wieder in die Systematik der EVS 1998 zu 
bringen. 

 
  Durchschnittliche Wertangabe 

je Haushalt 
Codes Gegenstand der Nachweisung Deutschland Früheres Bun-

desgebiet 
Neue Länder 

einschl. Berlin-
Ost 

01 Nahrungsmittel, alkoholfreie Getränke 113,57 € 114,64 € 110,76 € 
02 Alkoholische Getränke, Tabakwaren u. Ä. 19,06 € 20,22 € 17,66 € 
01-02 Nahrungsmittel, Getränke, Tabakwaren u. Ä. 132,63 € 134,86 € 128,41 € 
0230 000 Drogen 0,02 € 0,01 € 0,03 € 
= Nahrungsmittel, Getränke, Tabakwaren u. Ä. abzgl. 

Drogen 
132,61 € 134,85 € 128,38 € 

Abweichungen durch Rundungsdifferenzen 
 

2. Spieleinsätze wurden von der regelsatzrelevanten Ab-
teilung 09 (Freizeit, Unterhaltung und Kultur) in die 
nicht regelsatzrelevante Abteilung 15 (Andere Ausga-

ben ohne private Konsumausgaben) verschoben. Die 
Spieleinsätze wurden wieder in die Abteilung 09 zu-
rückgeführt. 

 
  Durchschnittliche Wertangabe 

je Haushalt 
Codes Gegenstand der Nachweisung Deutschland Früheres Bun-

desgebiet 
Neue Länder 

einschl. Berlin-
Ost 

09 Freizeit, Unterhaltung und Kultur 71,34 € 69,95 € 70,61 € 
1547 000 Spieleinsätze 0,03 € 0,06 € 0,14 € 
= Freizeit, Unterhaltung und Kultur einschl. Spieleinsätze 71,37 € 70,01 € 70,75 € 

 

3. Mitgliedsbeiträge an Organisationen ohne Erwerbs-
zweck; Geldspenden und sonstige unregelmäßige Über-
tragungen an Organisationen ohne Erwerbszweck; Ge-
richtskosten, Geldstrafen, gebührenpflichtige Verwar-
nungen u. Ä. sowie sonstige geleistete Übertragungen z. 
B.: Lohn/Gehaltspfändungen (haushaltsbezogen) wur-

den von der regelsatzrelevanten Abteilung 12 (Andere 
Waren und Dienstleistungen) in die Abteilung 15 (An-
dere Ausgaben ohne private Konsumausgaben) ver-
schoben. Diese vier Positionen wurden wieder in die 
Abteilung 12 zurückgeführt. 

 
  Durchschnittliche Wertangabe 

 je Haushalt 
Codes Gegenstand der Nachweisung Deutschland Früheres Bun-

desgebiet 
Neue Länder 

einschl. Berlin-
Ost 

12 Andere Waren und Dienstleistungen 35,58 € 37,14 € 31,52 € 
1541 000 Mitgliedsbeiträge an Organisationen ohne Erwerbs-

zweck 1,17 € 1,08 € 0,83 € 
1542 000 Geldspenden und sonstige unregelmäßige Übertragun-

gen an Organisationen ohne Erwerbszweck 1,67 € 1,81 € 0,75 € 
1545 000 Gerichtskosten, Geldstrafen, gebührenpflichtige Ver-

warnungen u. ä. 0,02 € 0,03 € 0,0 € 
1549 001 Sonstige geleistete Übertragungen z. B.: 

Lohn/Gehaltspfändungen (haushaltsbezogen) 1,51 € 1,86 € 0,0 € 
= Andere Waren und Dienstleistungen einschl. der vier 

o.g. Positionen 39,95 € 41,92 € 33,10 € 
 

4. „Gewerbliche Nutzung von Kutschen u. ä. von Tieren 
gezogene Fahrzeuge z. B. Pferdekutschen“ wurden aus 
der regelsatzrelevanten Abteilung 09 in die regelsatzre-

levante Abteilung 07 (Verkehr) verschoben. Diese Zu-
ordnung ist unproblematisch, da von den befragten 
Haushalten im unteren Einkommensbereich keine Aus-
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gaben hierfür getätigt wurden. Eine Rückführung war 
daher nicht erforderlich. 

5. Die Einzelpositionen „Fremde Verkehrsdienstleistun-
gen (ohne im Luftverkehr/ohne auf Reisen)“ sowie 
„Fremde Verkehrsdienstleistungen (ohne im Luftver-
kehr/auf Reisen)“ in der re gelsatzrelevanten Abteilung 
07 enthalten Ausgaben für die Einzelgüter Berg- und 
Seilbahnfahrten etc., die zuvor in Abteilung 09 enthal-
ten waren. 

Eine Rückführung der in den Einzelpositionen enthalte-
nen Ausgaben für die Einzelgüter Berg- und Seilbahn-
fahrten etc. aus der Abteilung 09 in Abteilung 07 ist 
nicht mehr möglich. Diese beiden neuen Einzelpositio-
nen enthalten als Gesamtsumme alle Ausgaben für 
fremde Verkehrsdienstleistungen (z. B. auch für den 
Schienen- und Schiffsverkehr). Daher liegen auch keine 
Detailinformationen darüber vor, welchen Anteil die 
Ausgaben für Berg- und Seilbahnfahrten an den Ge-
samtausgaben für fremde Verkehrsdienstleistungen ha-
ben. Da der Personenkreis, der diese Leistungen in An-
spruch nimmt, sehr klein ist, wird diese Abweichung 
vernachlässigt. 

Im Gegensatz zur EVS 1998 hat das Statistische Bundes-
amt bei der EVS 2003 das Hochrechnungsmerkmal „Alter 
nach Altersklassen“ neu in den Hochrechnungsrahmen der 
EVS 2003 aufgenommen. Nach Auskunft des Statistischen 
Bundesamtes erfolgte dies auf Wunsch der Statistischen 
Landesämter, um die Qualität der EVS-Ergebnisse zu 
verbessern. 

Erläuterungen zur Hochrechnung 

Bei einer bundesweiten Erhebung wie der EVS ist eine Be-
fragung aller privaten Haushalte zu aufwändig und zu teu-
er. Daher wird für die Befragung nur eine Auswahl an 
Haushalten (Stichprobe) herangezogen, die nach bestimm-
ten Haushaltsmerkmalen erfolgt. Dies sind bei der EVS: 
Haushaltstyp, soziale Stellung und Einkommen. Dieser 
Vorgang der Auswahl stellt ein verkleinertes Abbild aller 
privaten Haushalte da. Nach der Befragung dieser Stich-
probenhaushalte müssen die Ergebnisse aus der EVS wie-
der auf das ursprüngliche Niveau aller privaten Haushalte 
„vergrößert“ werden (zum Gesamtablauf s. Schaubild 1). 
Diesen Vorgang nennt man Hochrechnung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Ergebnisse für alle privaten Haushalte in Deutschland 
ergeben sich also aus den Ergebnissen der EVS multipli-
ziert mit den „Vergrößerungsfaktoren“, die auch als Hoch-
rechnungsfaktoren bezeichnet werden. 

Die Bestimmung der Hochrechnungsfaktoren wurde für die 
EVS in zwei Schritten vorgenommen (s. Schaubild 2). Im 
ersten Schritt werden die Hochrechnungsfaktoren nach den 
beim Auswahlvorgang festgelegten Haushaltsmerkmalen 
„Haushaltstyp, soziale Stellung und Einkommen“ be-

stimmt. In einem zweiten Schritt werden zur Verbesserung 
der Qualität der Ergebnisse weitere Haushaltsmerkmale zur 
Hochrechnung einbezogen. Bei der EVS 2003 waren das 
unter anderem, die Haushaltsgröße oder auch das Alter. 
Durch dieses zweistufige Verfahren wird sichergestellt, 
dass die hochgerechneten Ergebnisse möglichst realistisch 
alle privaten Haushalte in Deutschland abbilden. 
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Anlage 6: Sonderauswertung des Statisti-
schen Bundesamtes zum Privaten Ver-
brauch der Einkommens- und Verbrauchs-
stichprobe 2003 

Die EVS ist eine wichtige amtliche Statistik über die Le-
bensverhältnisse privater Haushalte in Deutschland. Sie lie-
fert u. a. statistische Informationen über die Ausstattung 
mit Gebrauchsgütern, die Einkommens-, Vermögens- und 
Schuldensituation sowie die Konsumausgaben privater 
Haushalte. Einbezogen werden dabei die Haushalte aller 
sozialen Gruppierungen, so dass die EVS ein repräsentati-
ves Bild der Lebenssituation nahezu der Gesamtbevölke-
rung in Deutschland zeichnet. 

Die EVS wird alle fünf Jahre durchgeführt. Eine gesetzli-
che Verpflichtung zur Teilnahme besteht nicht, das heißt 
alle Haushalte nehmen auf freiwilliger Basis an der EVS 
teil. Im fünfjährigen Turnus werden rund 0,2% aller priva-
ten Haushalte in Deutschland im Rahmen der EVS befragt.  

2003 waren rund 53.400 Haushalte in Deutschland einbe-
zogen. Die EVS ist damit die größte Erhebung dieser Art 
innerhalb der Europäischen Union. Im früheren Bundesge-
biet wird die EVS seit 1962/63 durchgeführt, in den neuen 
Ländern und Berlin-Ost seit 1993. 
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